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Wirtschaftsorganisationen

der europäischen Wirtschaftsorganisationen 1963
von Land zu Land selbst bei denjenigen statistischen Tatbeständen und Vorgängen mehr oder weniger stark ein, bei denen in Übereinstimmung 
in den einzelnen Sachgebietsabschnitten aufgeführten Tabellen wegen des unterschiedlichen Quellenmaterials nioht immer voll vergleichbar.
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in der EWG ln %
6,1 6,5 5,7 5,1 2,9 3,0 9,6 5,1 23
0,3 0,3 0,3 0,3 0,2 0,0

17,7
• — 0,5 24

10,8 8,1 7,6 8,3 0,8 . 5,1 5,7 25
17,2 14,9 13,6 13,7 3,9 20,7 • 14,7 11,3 23—26

31,6 38,9 26,6 47,2 27,0 31,7 . 63,6 42,6 26
36,9 36,2 41,1 25,4 50,2 36,3 • • 21,4 25,5 27
14,3 10,0 18,7 13,7 18,9 11,3 . 0,3 20,5 28

100 100 100 100 100 100 . 100 100 23—28

nicht anders vermerkt, jeweils Jahresmitte oder im Durchschnitt des Jahres.— *) Stand 31.12.1963.— 4) Gesamtfläche; Landfläche = 33 612 qkm.

auf eigene Rechnung arbeiten, Lohn- und Gehaltsempfänger und, soweit Unterlagen vorliegen, Mithelfende Familienangehörige) sowie die 
ihrem Vermögen, von Renten, Pensionen oder Unterstützung leben, sowie Anstaltsinsassen. Soweit nicht besonders vermerkt, sind Soldaten 
von den unterschiedlichen Berichtsjahren, beeinträchtigt durch die Verschiedenheit in der Anwendung der Grundbegriffe und Methoden bei 
griffsbestimmung oft unterschiedlich ist und die Erfassung als Erwerbspersonen nicht immer durchgeführt oder in sehr unterschiedlicher 
samtzahl der in der Landwirtschaft beschäftigten Personen aus. Aus allen diesen Gründen erscheint die Summenbildung für die Organi- 
nachgewiesenen Arbeitslosenzahlen werden entweder über die Arbeitsämter oder über die Arbeitslosenversicherung oder Gewerkschafts- 
natszahlenl. — a) 1962. —4) Volkszählungsergebnis vom 31. 5.1960. — *) Mikrozensusergebnis vom April 1963. — *) Volkszählungsergebnis 
der Volkszählung von 1961. — l0) Jahresdurchschnitt 1960. — ll) Volkszählungsergebnis vom 31. 12. 1960. — 11 j Volkszählungsergebnis

unterschiedliche Definition beeinträchtigt. So werden Wiesen und Weiden mit geringen Erträgen in manchen Ländern nicht in die land­
erheblich genauer als in anderen, weil die Erhebungsverfahren (objektive Erntemessungen, allgemeine oder repräsentative Befragung der 
Ermittlung des Viehbestandes in den einzelnen Ländern in verschiedenen Monaten, meist im Dezember, aber häufig auch im Juni, Mai 
einsehl. an Jungtiere verfütterter, aber ohne von Jungtieren gesäugter Milch. Stark überwiegend Kuhmilch. — •) Gesamtschlacht- 
ben sind nur sehr eingeschränkt vergleichbar: Die Schlachtungen sind ungleichmäßig erfaßt, die Schlachtgewichte verschieden definiert.— 
einsehl. Schweine, Schlachtfett und Innereien. — n) Bundesgebiet ohne Berlin. — ia) Einsohl. Fleischanteil ausgeführter Tiere. —

ohne Baugewerbe. Die Indices der Mitgliedsländer der EWG sind untereinander grob vergleichbar (vgl. Fußnote 5), sind es jedoch aus 
*) Die Vergleichbarkeit der Angaben wird durch Unterschiede der jeweiligen Abgrenzung des Produktionsbegriffes (Gesamt- oder Absatz- 
trächtigt. Es ist anzunehmen, daß für die hier gebrachten Erzeugnisse in der Regel die Gesamtproduktion erfaßt wird. Im übrigen wird auf 
5) Nach »Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften: Zahlen zur Industriewirtschaft«. Dieses Amt berechnet zur Erhöhung der 
verarbeitende Industrie (aber ohne Nahrungs- und Genußmittelindustrie) und die Energieversorgungsbetriebe. Die neuberechneten Län- 
nach den ausführlichen Ergebnissen der gewerblichen Betriebszählung yon 1950, einsehl. Heimarbeiter. 7) Ohne Berlin. — 8) 1954. 
zählung von 1953 einsehl. Heimarbeiter. — ”) Die Zahl für 1955 ist mit Hilfe der Ergebnisse der gewerblichen Betriebszählung von 1954 
eitendes Handwerk fortgeschrieben. — 14) Ohne Gaserzeugung. — “) Ohne Gas- und Stromerzeugung. — ”) Nach der 4. Eidgenössi- 
beitnehmer. — *°) Ohne Berlin.


